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Der Vortrag ist Teil der von der „Historischen 
Kommission für Thüringen“ und der „For-
schungsstelle für Neuere Regionalgeschichte 
Thüringens“ veranstalteten und von der Thürin-
ger Staatskanzlei geförderten landesweiten Vor-
tragsreihe „1525. Der Bauernkrieg in Thüringen“.

Forschungsstelle Stadtgeschichte Gotha

Einladung
zum

 Historischen
Vortragsabend

am Dienstag,
dem 3. Dezember 2024,

um 18.00 Uhr

im Bürgersaal des
Historischen Rathauses Gotha

(Hauptmarkt 1, 99867 Gotha)

Der Eintritt ist kostenfrei! 
Um Anmeldung wird gebeten.
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Historische Vorträge zur  
Gothaer Stadtgeschichte

Dienstag, 3. Dezember 2024 | 18.00 Uhr

Historisches Rathaus, Bürgersaal 
Hauptmarkt 1, 99867 Gotha

Prof. Dr.
Uwe Schirmer

(Jena)

Bauernkriegsereignisse  
um Gotha 1524/25

- Im Anschluss kleiner Empfang -

Im Vergleich zu anderen Regionen Thüringens (Werra-
tal, Nord- und Nordwestthüringen) blieb das Gothaer 
Umland weitgehend von der Erhebung des „gemeynen 
mans“ im Frühjahr 1525 verschont. Aus dem Amt Gotha 
hat sich nur ein knappes Fünftel aller Bauern der Re-
volte angeschlossen. Ebenso zogen direkt aus der Stadt 
Gotha nur wenige Leute mit den Bauern zu den Auf-
ständischen nach Ichtershausen zum sog. Langensalza- 
Wangenheimer-Gräfentonnaer Haufen. Die geringe Be-
teiligung belegen Berichte des Gothaer Schössers Flo-
rian Lebe sowie die Strafgeldzahlungen, die nach der 
Niederschlagung des Aufruhrs entrichtet wurden. 

Der Vortrag findet im Rahmen des bevorstehenden 
500-jährigen Bauernkriegsjubiläums 2025 statt. In ihm 
wird der Frage nachgegangen, warum sich nur wenige 
aus und um Gotha dem Landfriedensbruch angeschlos-
sen haben. In diesem Zusammenhang sollen grund-
sätzliche Aspekte der Bauernkriegsforschung diskutiert 
werden. Im Blick stehen die überregionalen und regi-
onalen Ursachen des Bauernkrieges, der Verlauf des 
Aufstandes und die spezifischen Wechselwirkungen 
zwischen den Aufstandsgebieten sowie das (friedliche) 
Ende des Aufruhrs in Ichtershausen und Gräfentonna – 
also abseits der Katastrophe von Frankenhausen.

Kurfürst Johann von Sachsen mit der Schlacht von Frankenhausen, 
dem Höhepunkt des Bauernkriegs in Thüringen, im Hintergrund.
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